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VERLOSUNG

Quiz zu Zürichs Kirchen
 
Die Kirchen von Zürich sind Zeuginnen von Jahrhunderten  
voller Wandel, Glauben und Kultur. Jede Kirche hat ihre  
eigene spannende Vergangenheit. Wie gut kennen Sie die  
Geschichten und Geheimnisse dieser historischer Bauwerke?  
Zu gewinnen gibt es ein Puzzle der Stadt Zürich.

reformiert.lokal Kirchgemeinde Zürich Veranstaltungen

NEWSLETTER
reformiert- zuerich.ch/
newsletter

OMG!  
YOUTUBE CHANNEL
@  omg_zh

WEBSITE
reformiert- zuerich.ch

FACEBOOK
Reformierte Kirche  
Zürich

INSTAGRAM
reformiertekirchezurich

YOUTUBE
@  Reformierte Kirche 

Zürich

LINKEDIN
Reformierte Kirche 
Zürich

Wie heisst die älteste 
Kirche in Zürich?

Kirche Enge 
[ GE ] 

Grossmünster 
[ BA ] 

St. Peter 
[ RE ] 

1

In welcher Kirche liegt 
der Hinrichtungsstein der 
Zürcher Stadtheiligen 
Felix und Regula?

Wasserkirche 
[ ION ] 

Grossmünster 
[ TEN ] 

Kirche Enge 
[ NNE ] 
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Welche Kirche war  
der zentrale Ort der 
Zürcher Reformation?

Grossmünster 
[ FOR ] 

Citykirche Offener  
St. Jakob 
[ SCH ] 

Predigerkirche 
[ UWE ] 

2 Eine Zürcher Kirche war 
einst ein Benediktinerin-
nenkloster – welche?

Wasserkirche 
[ ICH ] 

Fraumünster 
[ MAT ] 

Kreuzkirche 
[ RKE ] 

3

Di, 6. Mai, 19–21 h 
Mensch sein heisst  
sterblich sein 
Vortrag: Den Tod wieder ins 
Leben integrieren 
Referent: Dr. Heinz Rüegger 
Kirchgemeindehaus im Gut, Saal  
  
So, 11. Mai, 15–21 h 
Bal-Folk-Tanzanlass 
Mit Workshops um 13 Uhr 
Kirchgemeindehaus Höngg 
  
So, 18. Mai, 10 h  
Töffgottesdienst 
Anschliessend Grillplausch  
und Konzert 
Kirche Oberengstringen 
 
So, 18. Mai, 10 h 
Gottesdienst für Velofahrende 
Pfarrer Markus Dietz 
Treffpunkt: Unterdorf Affoltern, 
Bauernhof Schumacher  
 
Do, 22. Mai, 19.30 h 
Faszination Fledermäuse 
Vortrag und Rundgang  
im Rahmen von  
«Abenteuer StadtNatur» 
bistro ufem chilehügel 
 
Di, 27. Mai, 14 h 
Führungen zur Prophezey:  
Von Zwinglis Übersetzungs- 
workshop zur Uni Zürich 
Tickets und Infos:  
fuehrungen.reformiert-zuerich.ch 
  
Mi, 28. Mai, 14.30 h 
Redewendungen und 
Sprichwörter –  
zuhören und mitmachen 
Kirchgemeindehaus Seebach, 
Markussaal 
 
Do, 29. Mai, 11 h 
Gottesdienst an Auffahrt  
Unter freiem Himmel auf  
dem Münsterhof 
Bei Regen im Fraumünster  
 
So, 1. Juni, 16 h 
Gemeinsamer 
Installationsgottesdienst 
Apéro im Anschluss  
Pfarrerin Christine Stark 
Kirche Glaubten
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TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe Ihrer Adresse  
bis zum 30. Mai an redaktion@reformiert-zuerich.ch  
oder an folgende Postadresse: Textbüro Konrad GmbH, 
Kalkbreitestrasse 10, 8003 Zürich. Die Gewinner:innen 
werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausge­
schlossen, über die Verlosung wird keine Korrespondenz 
geführt. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen wir ein Puzzle der 
Stadt Zürich mit 1000 Teilen. Es zeigt die Altstadtkirchen 
Grossmünster, Fraumünster und St. Peter – perfekt für 
entspannte Stunden und Zürich­Fans!

Lösung des letzten Rätsels:  
Wir haben den Begriff 
«Auferstehung» gesucht.

https://www.youtube.com/@omg_zh
https://www.reformiert-zuerich.ch/newsletter.php
https://reformiert-zuerich.ch
https://www.facebook.com/ReformierteKircheZuerich/
https://www.youtube.com/channel/UCMMPs6u52Y8jD1TsvzlFcWw
https://ch.linkedin.com/company/reformiert-zuerich
https://www.instagram.com/reformiertekirchezurich/
mailto:redaktion@reformiert-zuerich.ch
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H eute reicht ein kurzes Wort, selbst 
wenn es aus der Kirche kommt: 
Besuchen Sie am Samstag, 23. Mai 
die «Lange Nacht der Kirchen». 

Notieren Sie sich diesen Termin in der 
Agenda. Es lohnt sich. Schnell geht es und 
die lange Nacht ist vorbei. Andernfalls 
müssen Sie wieder ein Jahr warten. Also, 
für eine «lange Nacht» in den Kirchen, 
sonst natürlich nicht.

Sie werden auf Ihrem Rundgang auf viele 
Kirchen treffen, bis idem non est idem. 
Und entdecken, dass nicht nur zweimal das 
Gleiche nicht dasselbe ist, sondern Dutzen­
de Kirchen sich voneinander unterschei­
den. Suchen Sie aus, was Ihnen gefällt. 

Hier ein paar Anlauftipps: ABBA Super 
Trouper Tanznacht – Discofox­Kurs  
(Andreaskirche Sihlfeld) / Projektion Genesis 
(Kirche auf der Egg in Wollishofen) / 
Familienführung Tiere: Fromme Viecher, 
freche Fratzen (Grossmünster) /  
Aug in Aug mit Chagall (Fraumünster) /  
Bachs Kantaten (Kirche Oerlikon) /  
Jugendgottesdienst Taste IT (Kirche Enge). 

Kirche ist auch Kirche ausserhalb einer 
Kirche. Am Lagerfeuer sitzen, und Ge­
schichten lauschen, so wurde Religion 

tausende Jahre gelebt. Auch das finden Sie 
bei uns. Eine Poesienacht am Feuer. Keine 
Sorge, Sie kommen ohne qualmenden 
Rauch davon. 

Das Schenkhaus (Dufourstrasse 29) weiht 
in dieser Nacht ihr digitales Lagerfeuer 
ein, eine meterhohe Kunstinstallation. 
Sie finden diese moderne Kirche mitten 
in Zürich, hinter dem Sechseläuteplatz 
in Richtung Seefeld. Setzen Sie sich ans 
 Lagerfeuer, hören Sie ein Gedicht und 
essen Sie etwas Feines. Das ist die Poesie­
nacht mit Kreativfestival im Schenkhaus.
 
Besuchen Sie unsere Kirchen. 

SIMON OBRIST
Kirchenpfleger

PS: Ein weiterer Ausgehtipp ist das 
500-Jahr-Jubiläum der Täuferbewegung. 
Die grosse Feier findet am 29. Mai statt. 
Lesen Sie dazu auf Seite vier den Text mit 
Jürg Bräker, dem General sekretär der 
Konferenz der Mennoniten der Schweiz.

Simon Obrist.   © Lukas Bärlocher

«ABENTEUER STADTNATUR»

 
Biodiversität  

vor der Haustür 
Ob Eisvögel, Fledermäuse oder Füchse –  

sie alle leben in Zürich. Das Festival «Abenteuer 
StadtNatur» lädt dazu ein, Zürichs Pflanzen-  

und Tiervielfalt hautnah zu erleben. Dazu finden 
Exkursionen, Workshops, Spaziergänge und 

Vorträge statt. Die reformierte Kirchgemeinde 
Zürich beteiligt sich mit zwei spannenden 

Veranstaltungen und präsentiert ihren Beitrag  
zur urbanen Biodiversität.

Stadtnatur bereichert  
die Lebensqualität!  

Mehr Infos: 

TITELSEITE
Die Kirche Höngg begeisterte  
an der Langen Nacht der  
Kirchen 2021 mit einer  
grossen Lichtinstallation. 
Quelle: Priszilla Medrano
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Gedenktafel für die Täufer:innen bei der 
Schipfe an der Limmat. © Markus Rediger 
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Vor 500 Jahren wurden sie verfolgt, 
heute kehren sie zurück: Täufer und 
Täuferinnen aus aller Welt feiern in 
Zürich ihr Jubiläum und lassen ihre 
bewegte Geschichte lebendig werden.  
Die Aktion «Täufer willkommen» 
schafft zudem Raum für Begegnun-
gen, die Brücken zwischen  
christlichen Traditionen bauen.

500 Jahre nach ihrer Entstehung in 
 Zürich feiern Täufer:innen aus aller 
Welt ihr Jubiläum in der Limmatstadt. 
An der Jubiläumsveranstaltung unter 
dem Motto «Mut zur Liebe» finden 
Workshops, Konzerte, eine Ausstel­
lung, eine Podiumsdiskussion und 
ein historischer Stadtrundgang statt. 
Alle Teilnehmenden werden an einem 
Button erkennbar sein. «Ich freue 
mich auf das Bild, wenn über tausend 
Täufer:innen und Interessierte in der 
Innenstadt unterwegs sind», so Jürg 
Bräker, Generalsekretär der Schwei­
zer Mennoniten. «Das ist für mich der 

Kern dieses Jubiläums, wenn Menschen 
in der Begegnung miteinander darüber 
sprechen, was Mut zur Liebe für sie 
bedeutet.»

Die Täuferbewegung lehnte die 
Kindertaufe ab und praktizierten die 
Erwachsenentaufe nach bewusstem 
Glaubensbekenntnis. Wegen dieser 
Überzeugungen wurden sie sowohl von 
katholischen als auch von reformierten 
Obrigkeiten verfolgt und hingerichtet. 
Aufgrund der Verfolgungen zerstreu­
ten sie sich in verschiedene Regionen. 
Eine offizielle Versöhnung mit der 
reformierten Landeskirche des Kantons 
Zürich und der Stadt Zürich erfolgte 
2004. 

Beim Täuferjubiläum steht nicht mehr 
das historische Unrecht im Fokus, son­
dern die ökumenische Zusammenarbeit 
und der Dialog zwischen christlichen 
Traditionen. «Wir wollen die gemeinsa­
me Reformationsgeschichte erzählen», 
sagt Jürg Bräker. «Wir reflektieren, wer 
wir heute als weltweite Gemeinschaft 
sind. Wofür engagieren wir uns in 
dieser Welt?» Zwischen Himmelfahrt 
und Pfingsten findet dann die Aktion 
«Täufer willkommen» statt: Schweizer 
Christinnen und Christen sind eingela­
den, Täufer:innen eine Unterkunft zu 
bieten und so den Austausch zwischen 
christlichen Traditionen zu fördern.

WERDEN SIE GASTGEBER:IN 
AM TÄUFERJUBILÄUM!
www.taeufer-willkommen.ch

Antijudaismus bezeichnet eine religiös begründete Judenfeindschaft. Wie hat  
die christliche Theologie antijüdische Bilder geprägt, und wo wirken sie bis heute 
nach? Die Veranstaltungsreihe beleuchtet in Vorträgen und Lesungen historische 
Wurzeln und aktuelle Herausforderungen. Sie wird von den drei Pfarrerinnen 
Jacqueline Sonego Mettner, Chatrina Gaudenz und Tania Oldenhage organisiert. 
Ziel ist es, genau hinzuschauen, zu verstehen und Wege zu finden, um die  
antijüdischen Traditionen zu durchbrechen.

ANTIJUDAISMUS IN ZÜRICH 
Sechsteilige Veranstaltungsreihe mit Vorträgen und Lesungen
27.5. / 26.6. / 27.8. / 18.9. / 29.10. / 2.12.  
18.30–20.30 Uhr

 
ANTIJUDAISMUS IN ZÜRICH

Aufarbeiten statt verdrängen

500 JAHRE TÄUFERBEWEGUNG

Brücken des Miteinanders

Kultur, Musik und spirituelle Erlebnisse 
verbinden sich in einer besonderen Nacht: 
An der Langen Nacht der Kirchen öffnen 
auch in Zürich Kirchen des Nachts ihre 
Tore – und schaffen Raum für Inspira-
tion, Austausch und Gemeinschaft. 

«Die Lange Nacht der Kirchen gibt es euro­
paweit», sagt Daria Zanni. Die Projektleiterin 
Gemeindeleben verantwortet die Koordina­
tion mit den Kirchenkreisen. Seit ihrer ersten 
Durchführung 2016 hat die ökumenische Ver­
anstaltung jeweils bis zu 50 000 Interessierte 
in Zürichs Kirchen gelockt. Das Konzept 
stammt aus Wien, wo die Lange Nacht der 
Kirchen erstmals 2005 stattfand. Nun können 
sich Besucher:innen auf Führungen, Konzer­
te, Theater oder Lichtinstallationen in Zürich 
freuen. Zudem gibt die Lange Nacht der Kir­
chen Einblicke, wie Kirchen am gesellschaft­
lichen Leben teilhaben: als Orte der Sinnsu­
che, in Form von sozialen Projekten sowie als 
Raum für Austausch und Gemeinschaft.

LANGE NACHT DER KIRCHEN

Eine seltene Nacht voller Magie und Inspiration 

Eine Lichtshow in der Kirche Auf der Egg, wie sie an der Langen Nacht der Kirchen  
gezeigt wird: Die Show «Enlightenment» läuft aktuell noch bis am 4. Mai. © Projektil

https://www.taeufer-willkommen.ch
https://reformiert-zuerich.ch/home/home~1666/news~3837/hinschauen-statt-wegsehen/91538/
http://www.taeufer-willkommen.chAntijudaismus
http://www.taeufer-willkommen.chAntijudaismus
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niederländischen Studie vermuten, dass die 
besondere Erwartungshaltung beim  Betreten 
einer Kirche die Wahrscheinlichkeit für 
spirituelle Erlebnisse erhöht.» 

Dass historische Kirchenbauten eine beson­
dere Anziehungskraft haben, lege etwa auch 
der Religionswissenschaftler Arnaud Liszka 
in seiner Typologie symbolischer Orte dar: 
«Kirchen gelten als verdichtete Orte kollek­
tiver Erinnerung, die auch jenseits konfes­
sioneller Bindung als Resonanzräume für 
das Spirituelle fungieren.» Heutzutage seien 
viele Menschen auf der Suche nach spiri­
tuellen Erfahrungen in  Gemeinschaft, sagt 
Daria Zanni, «aber  gemäss individuellem 
Glaubensprogramm und ohne langfristige 
Verpflichtungen.» Und das sei genau, was 
die Lange Nacht der Kirchen biete. 

Das umfangreiche Programm hält für alle 
etwas bereit, die sich verzaubern lassen 
wollen. Selbst für Kinder gibt es spannende 

Angebote, die spielerisch an spirituelle und 
kulturelle Themen heranführen. 

Für Daria Zanni ist die Poesienacht im 
Schenkhaus eines der Highlights: Nach 
einem Kreativworkshop kommt man 
am  digitalen Lagerfeuer zusammen, um 
 Geschichten zu lauschen. « Geschichten ver­
binden, und mit Poesie können wir Dinge 
ausdrücken, für die wir manchmal keine 
Worte finden», sagt Jonas Simmerlein, der 
die theologische Leitung am Schenkhaus 
innehat. «Das Feuer regt die Fantasie an; es 
sorgt für eine fast magische Atmosphäre.» 
So schaffe das Schenkhaus in einer um­
gebauten Garage auch jenseits des sakralen 
Raums – ganz im Sinn der protestanti­
schen Theologie – eine Atmosphäre der 
 Gemeinschaft, sagt Daria Zanni. Die Pro­
jektion Genesis in der Kirche Auf der Egg 
hingegen spielt mit der Kirche als spezielle 
Leinwand: Hier wird die Schöpfungsgeschich­
te durch ein beeindruckendes Zusammenspiel 
aus Bild und Klang lebendig. Daria Zanni: 
«Dieses Spektakel lässt einen die biblische 
Erzählung auf völlig neue Weise erleben.» 

Ob auf nächtlicher Sinnsuche, im magischen 
Feuerschein oder bei einer musikalischen 
Inszenierung: Mit ihrem Programm zeigt 
die Lange Nacht der Kirchen eindrucksvoll, 
wie vielfältig Kirche heute ist.

LANGE NACHT DER KIRCHEN
Freitag, 23. Mai
Entdecken Sie das vielfältige  
Programm der diesjährigen 
Langen Nacht der Kirchen via 
QR-Code – und tauchen Sie ein  
in die Kirchen bei Nacht. 

«Die Lange Nacht der Kirchen unterscheidet 
sich von klassischen Kirchenveranstaltungen 
und von weltlichen Abendfestivals», sagt Da­
ria Zanni, die sich mit Studien zum Thema 
nächtliche Veranstaltungen in Kirchen aus­
einandersetzte: «Laut einer Studie von Boer 
und Roest aus 2016 erlebt die Mehrheit der 
Befragten den Event als qualitativ andersar­
tig.» So würden Teilnehmende – unabhängig 
von ihrer religiösen Einstellung – gemeinsame 
Bindungserfahrungen machen: «Sie empfin­
den ein Gefühl der Verbundenheit, treten in 
Kontakt mit einer transzendenten Wirklichkeit 
oder erfahren Momente der inneren Ruhe.» 

Die dadurch entstehende Gemeinschaft glei­
che einer Gemeinschaft auf Zeit – «das ist 
typisch für postmoderne Gesellschaften, in 
denen Individualität und situative Sinnsuche 
zentrale Werte darstellen.» Laut Daria Zanni 
könnten Menschen an der Langen Nacht der 
Kirchen niederschwellig Teil eines kollek­
tiven Erlebnisses werden: «Die Autoren der 

LANGE NACHT DER KIRCHEN

Eine seltene Nacht voller Magie und Inspiration 

Eine Lichtshow in der Kirche Auf der Egg, wie sie an der Langen Nacht der Kirchen  
gezeigt wird: Die Show «Enlightenment» läuft aktuell noch bis am 4. Mai. © Projektil
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«Die Mehrheit erlebt 
den Event als qualitativ 

andersartig.»
DARIA ZANNI

Projektleiterin Gemeindeleben

https://www.langenachtderkirchen.ch
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Alle zu Tisch! 
CHRISTIAN WALTI  |  Pfarrer am Grossmünster

Vom Altar in die Stadt, vom Ritual zur Begeg-
nung: Die Aktion «Alle zu Tisch!» bringt Men-
schen zusammen, die sich sonst nie begegnen 
– mitten im Alltag, mitten in Zürich. Zwinglis 
Abendmahlsreform in unsere Zeit übersetzt. 

Essen ist mehr als blosse Nahrungsaufnah-
me. Satt werden bedeutet nicht nur genügend 
Kalorien und Nährstoffe zu konsumieren. Am 
Tisch entsteht Gemeinschaft, finden Begegnun-
gen statt, fühlt mensch sich zugehörig. Deshalb 
verbinden sich für viele von uns mit dem Essen 
am Tisch auch unzählige Erinnerungen: an Ge-
spräche am Küchentisch, an Bekanntschaften am 
Stehtisch beim Apéro, an Kantinengespräche in 
der Mittagspause oder an Festbänke unter freiem 
Himmel. Die Evangelien, besonders das Lukas- 
evangelium, berichtet ausführlich davon, wie 
Jesus am Tisch gegessen hat; und mit wem. So 
erhält auch der letzte Tisch, an dem er vor seiner 
Verhaftung gegessen hat, eine besondere Be-
deutung – die Vorlage zu einem der wichtigsten 
Rituale unserer Religion: dem Abendmahl.

Zwinglis Abendmahlsreform von 1525 versuchte, 
der rituellen Eucharistie des Spätmittelalters den 
Charakter einer Tischgemeinschaft zurückzuge-
ben. Statt im für Laien unzugänglichen Chorraum 
auf einem erhöhten Altartisch und mit dem  
Rücken zur Gemeinde, zelebrierte er das Abend-
mahl an einem einfachen Holztisch auf Augen- 
höhe mit allen Mitfeiernden. 

Die Aktion «Alle zu Tisch!» versucht den 
Gedanken von Zwinglis Abendmahlsreform in 
unsere Gegenwart zu bringen. An den Feiertags-
gottesdiensten rund um Ostern bringen wir sechs 
Holztische und besondere Tücher ins Gross-
münster. An ihnen feiern wir die Austeilung des 
Abendmahls; stehend in sechs Tischgemein-
schaften. Anschliessend gehen die sechs Tische 
auf Reisen – hinaus in die Stadt. Im Mai und im 
August finden an den Tischen an je drei Mitt-
wochabenden Mini-Tavolatas auf öffentlichen 
Plätzen statt. 

Nebst geladenen Gästen und feiner Gastro-
nomie aus der Altstadt dürfen alle am Tisch 
Platz nehmen, die spontan Lust dazu haben. Es 
entstehen Gespräche und neue Bekanntschaften. 
Schliesslich kehren die Tische zurück ins Gross-
münster zum grossen Bettagsgottesdienst Mitte 
September. In dieser Feier werden Teilnehmende 
der Mini-Tavolatas von ihren Erfahrungen und 
Begegnungen am Tisch berichten. Anschliessend 
an den Gottesdienst findet eine grosse Tavolata 
mit langem Tisch auf dem Zwingliplatz statt, zu 
der alle eingeladen sind.

Am 23. Mai öffnen viele Kirchen 
schweizweit bereits zum fünften 
Mal ihre Tore zur Langen Nacht der 
Kirchen. Die Altstadtkirchen sind mit 
einem vielfältigen Programm dabei.

Nutzen Sie die Gelegenheit der Langen 
Nacht der Kirchen und erleben Sie  
letztere mit allen Sinnen. Wir zeigen  
Ihnen mit einem spannenden, kostenlo-
sen Programm, was möglich ist: Im  
Fraumünster können Sie den Chagall- 
Fenstern mit einem Fernglas ganz nah 
kommen, die Bibel im Kirchenraum  
entdecken, Prägendes zur Stadtgeschichte 
in der Krypta erfahren und einem  
hochkarätigen Konzert des ensemble 
cantissimo lauschen. 

Im Grossmünster gibt es einen Gottes-
dienst der Mosaic Church. Sie erfah-
ren Interessantes zur Prophezey vor 
500 Jahren, zur Sakristei und zu den 
«Viechern», denen man an allen mögli-
chen und unmöglichen Ecken begegnet. 
Und Sie können die 187 Stufen auf den 

Karlsturm erklimmen, vorbei an den ge-
sprayten Totentanz-Figuren von Naegeli. 

Den ganzen Abend über gibt es auf der 
St. Peterhofstatt eine Bar des Vereins  
St. Peter und Kurzführungen auf den 
Turm zur Glockenlandschaft – grandiose 
Aussicht inklusive.

Die Wasserkirche beherbergt zurzeit die 
Kunstinstallation «Arche 2.0» und lädt 
im Rahmen der Langen Nacht zur Werk-
statt zum Thema Schwemmholz. 

Eine Singvesper mit Apéro und ein Kon-
zert mit Sitar, Tampura und Tabla steht 
auf dem Programm der Predigerkirche. 

In der Helferei schliesslich heisst es 
Practical Friday: Gross und Klein sind 
eingeladen, zu basteln und zu werkeln. 
Schauen Sie vorbei – wir freuen uns auf 
eine abwechslungsreiche Nacht.  

WEITERE INFORMATIONEN
langenachtderkirchen.ch

LANGE NACHT DER KIRCHEN

Altstadtkirchen nachts erkunden
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Die Tradition, an Auffahrt Gottes-
dienste im Freien zu feiern, ist weit 
verbreitet. So wird vor der Kulisse des 
Fraumünsters auch in diesem Jahr  
zu einem Freiluftgottesdienst auf dem 
Münsterhof eingeladen.

Geleitet wird der Gottesdienst von Pfarrer 
Johannes Block und Pfarrerin Kathrin 
Rehmat. Für die musikalische Umrah-
mung sorgt das Ensemble der Stadtmusik 
Zürich. Bei Regen wird der Gottesdienst 
in das Fraumünster verlegt. 

AUFFAHRT AUF DEM MÜNSTERHOF

Unter freiem Himmel

AUFFAHRTSGOTTESDIENST
Donnerstag, 29. Mai, 11 Uhr, Münster-
hof. Apéro im Anschluss. 

Freiluftgottesdienst auf dem 
Münsterhof im Jahr 2022.    

© Hans Dölle

https://www.langenachtderkirchen.ch/
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Wenn an den Tischen ungewöhnliche Begegnun-
gen möglich werden, plötzlich Spitzengastro-
nominnen mit Obdachlosen, Theaterschaffende 
mit Kirchenleuten, Fremde und Alteingesessene 
ins Gespräch kommen, bauen sich genau jene 
Barrieren und Vorurteile ab, die das Zusam-
menleben in einer vielfältigen Gesellschaft so 
erschweren. Vielleicht wird Zwinglis Abendmahl 
auf Augenhöhe am einfachen Holztisch für alle 
so ein Anstoss zu mehr Gemeinsinn, Solidarität 
und Gastfreundschaft. Und wir, die so gesättigt 
sind mit Nachrichten von Krieg, Kontroversen 
und Katastrophen, bekommen Appetit auf eine 
friedlichere Welt.

«ALLE ZU TISCH!»
Feiern Sie mit uns 500 Jahre re-
formiertes Abendmahl! Unter dem 
Motto «Alle zu Tisch!» erleben wir 
Gemeinschaft und Begegnung. 

Weitere Informationen und Termine: siehe  
QR-Code, Agenda-Seiten und altstadtkirchen.ch.

reformiert.lokal  Kirchenkreis eins	 Fraumünster  Grossmünster  Predigern  St. Peter  Mosaic  Wasserkirche  Helferei

Wenn an den Tischen 
ungewöhnliche 
Begegnungen möglich 
werden, (…) bauen sich 
genau jene Barrieren  
und Vorurteile ab, die das 
Zusammenleben in einer 
vielfältigen Gesellschaft 
so erschweren.
CHRISTIAN WALTI,  
PFARRER AM GROSSMÜNSTER

QUILT-KUNST ERLEBEN IN 
DER PREDIGERKIRCHE 

Im Rahmen des 500-Jahr- 
Jubiläums der Täuferbewegung 
zeigt die Predigerkirche kunst-
voll geknüpfte Quilts. An vier 
Samstagen sind Interessierte 
eingeladen, selbst Decken zu 
knüpfen. Ausserdem findet am 
28. Mai eine geführte Besich-
tigung historischer «Amish 
Quilts» aus dem Besitz des 
Landesmuseums (aufbewahrt in 
Albisrieden) statt. Anmeldung 
zur Besichtigung bis am 23.5. 
via: sekretariat.kk.eins@ 
reformiert-zuerich.ch.

PREDIGERKIRCHE
Vernissage: Do, 8. Mai,  
18 Uhr  
Selber quilten: Sa, 10., 17., 24. 
und 31. Mai, ab 13.30 Uhr
Besichtigung: Mi, 28. Mai,  
13 Uhr Besammlung um 13 Uhr 
beim Haupteingang der Predi-
gerkirche. Dauer: ca. 3 Stunden 
(ÖV-Billette zulasten der Teil-
nehmenden, die Besichtigung ist 
kostenlos). Weitere Informatio-
nen: predigerkirche.ch.

ZUKUNFTSWOCHE 2025

Die Zukunftswoche geht in die 
nächste Runde: Vom 11. bis 
15. August 2025 erwartet 
Kinder der 2. bis 6. Klasse eine 
erlebnisreiche Lagerwoche in 
Uster – mit Spielen, Ausflügen, 
Workshops und jeder Menge 
Gemeinschaft. Dabei dreht sich 
alles um die Zukunft – beson-
ders um die eigene: Nachhaltig-
keit, Gesundheit, Medien- und 
Sozialkompetenz werden auf 
spielerische Weise thematisiert 
und erlebbar gemacht.

WEITERE INFORMATIONEN 
UND ANMELDUNG
zukunftswoche.ch. Bei Fragen 
steht das Leitungsteam gerne 
zur Verfügung.

 © Zukunftswoche

 ©
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https://reformiert-zuerich.ch/4.php?read_category=1680
https://predigern.ch/4.php?read_category=2745
https://www.zukunftswoche.ch/
https://altstadtkirchen.info/alle-zu-tisch?r=qr
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Gottesdienste

reformiert.lokal  Kirchenkreis eins

Thomas Münch, kath. 
Seelsorger 
Team Stadtkloster

Fr, 16. Mai, 18.30 h 
Gregorianikvesper� 
«zu misericordia  
domini»� 
Schola des Musikwis-
senschaftlichen Instituts 
der Universität Zürich 
Angelika Moths, Leitung 
Philipp Mestrinel, Orgel � 
Peter Spichtig OP

Fr, 23. Mai, 18.30 h� 
Singvesper zur Langen 
Nacht der Kirche� 
«Lueget, vo Bärgen und 
Tal»; Volks-, Sommer- 
und Abendlieder zum 
Mitsingen � 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern; Johannes 
Günther, Kantor� 
Jürg Brunner, Orgel 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Do, 29. Mai, 17 h� 
Liveübertragung 
Festgottesdienst zum 
Täuferkongress� 
Gottesdienst im Gross-
münster wird gestreamt 
und kann in der Prediger-
kirche geschaut werden.� 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 30. Mai, 18.30 h� 
Orgelvesper� 
«Der Geist der Versöh-
nung – Mut zur Liebe»; 
J. S. Bach «Komm, Gott, 
Schöpfer, Heiliger Geist» 
u.a. Werke� 
Margrit Fluor, Orgel� 
Pfrn. Kathrin Rehmat 
Sebastian Noss, Baptist

Sa, 31. Mai, 16 h 
Eucharistiefeier� 
«Damit sie eins sind»� 
Miriam Vaucher Orgel� 
P. Peter Spichtig OP 
Pfrn. Kathrin Rehmat

 
Pfrundhaus� 
 
So, 4. Mai, 9.30 h� 
Gottesdienst� 
Timon Huang, Klavier� 
Vikar Kowollik

So, 11. Mai, 9.30 h� 
Ökum. Gottesdienst� 
Muttertag� 
Philipp Mestrinel, Klavier� 
Pfrn. Kathrin Rehmat 
Thomas Münch, kath. 
Seelsorger

So, 18. Mai, 9.30 h� 
Gottesdienst� 
Timon Huang, Klavier� 
Vikar Kowollik

So, 25. Mai, 9.30 h� 
Gottesdienst� 
Timon Huang, Klavier� 
Pfrn. Kathrin Rehmat

 
St. Peter während  
der Renovationszeit 
 
So, 4. Mai, 10 h� 
Gottesdienst� 
Zu Gast bei … St. Peter 
geht auf Wanderschaft  
in die Kirche Saatlen in  
Zürich Schwamendingen 
im Kirchenkreis 12 mit 
Pfr. Daniel Frei. Wir  
treffen uns ab 8 Uhr im  
Lavaterhaus zu Kaffee/
Tee und Gipfeli und 
«wandern» dann um 
ca. 9 Uhr mit Tram und 
zu Fuss in den Gottes-
dienst. Interessierte sind 
willkommen, mit uns 
auszuschwärmen.  
Der Gottesdienst mit 
Taufe zum Thema 
«Christus, die Kirche, 
die Welt» (Epheser 1, 
17-23) beginnt um 10 
Uhr. Anschliessend 
Kirchenkaffee. Wir führen 
ein «Wandertagebuch»: 
st-peter-zh.ch mit den 
«Stadtbeobachter:innen».� 
Margrit Fluor und  
Preslava Lunardi, Orgel 
Ernst Danner, Lektor� 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Pfr. Daniel Frei

So, 4. Mai, 14.30 h� 
Taufen am  
Münsterbrunnen� 
Im Zusammenhang mit 
dem neuen Taufkonzept 
am St. Peter finden Taufen 
von Erwachsenen am 
Münsterbrunnen neben 

Fraumünster� 
 
So, 4. Mai, 10 h�* 
Gottesdienst� 
Kantor Jörg Ulrich 
Busch, Orgel� 
Prof. Ralph Kunz,  
Theologische Fakultät

Mi, 7. Mai, 18 h� 
Gottesdienst mit 
Abendmahl – Evensong� 
Studierende der  
Theologischen Fakultät

So, 11. Mai, 10 h� 
Gottesdienst� 
Kantor Jörg Ulrich 
Busch, Orgel� 
Prof. Michael Coors, 
Ethik-Zentrum, UZH

Mi, 14. Mai, 18 h� 
Gottesdienst mit 
Abendmahl – Evensong� 
Studierende der  
Theologischen Fakultät

So, 18. Mai, 10 h� 
Gottesdienst� 
Mit Livestream 
Heinz Balli, Orgel� 
Pfr. Johannes Block

Mi, 21. Mai, 18 h� 
Gottesdienst mit 
Abendmahl – Evensong� 
Studierende der  
Theologischen Fakultät

So, 25. Mai, 10 h� 
Gottesdienst mit Taufen� 
Ausgewählte Chormusik� 
Fraumünster-Vocal- 
consort; Kantor Jörg 
Ulrich Busch, Leitung� 
Pfr. Johannes Block

Mi, 28. Mai, 18 h� 
Gottesdienst mit 
Abendmahl – Evensong� 
Studierende der  
Theologischen Fakultät

Do, 29. Mai, 11 h� 
Gottesdienst an  
Auffahrt unter  
freiem Himmel auf  
dem Münsterhof  
Anschliessend Apéro.� 

Bei Regen wird der 
Gottesdienst in das 
Fraumünster verlegt. 
Stadtmusik Zürich 
(Blasorchester), Niki 
Wüthrich, Leitung� 
Pfr. Johannes Block  
Pfrn. Kathrin Rehmat

 
Grossmünster � 
 
So, 4. Mai, 10 h*�� 
Gottesdienst�� 
Predigtreihe Urgeschich-
ten: Genesis 1 «Anfang 
gut, alles gut», Gottes-
dienst mit Abendmahl 
und Kirchenkaffee �� 
Andreas Jost, Orgel�� 
Pfr. Christian Walti

So, 11. Mai, 10 h�� 
Gottesdienst�� 
Predigtreihe Urgeschich-
ten: Genesis 2 «Sternen-
staub und Erdenkind»�� 
Andreas Jost, Orgel�� 
Pfr. Martin Rüsch

So, 18. Mai, 10 h�� 
Gottesdienst�� 
Predigtreihe Urgeschich-
ten: Genesis 3  
«Jenseits von Eden»�� 
Andreas Jost, Orgel�� 
Pfr. Christian Walti 
Prof. Dr. Christoph Sigrist 
Prof. Dr. Thomas Schlag

Sa, 24. Mai, 18 h�� 
Gottesdienst�� 
Dreisprachiger Gottes- 
dienst (DE/UA/RU).  
Anschl. Apéro und Zeit 
für Austausch. Die drei-
sprachigen Gottesdiens-
te werden vom Integra-
tionsverein Galaktika in 
reformierter Tradition  
und mit zusätzlichen 
orthodoxen Elementen 
gestaltet.�� Anna Hemme- 
Unger, Theologin

So, 25. Mai, 10 h�� 
Konfirmations- 
gottesdienst 
Predigtreihe Urgeschich-
ten: «Aufbrechen,  
wagen, vertrauen» �� 
Andreas Jost, Orgel 
Solisten �� 

Jugendtreffleiter:innen 
und Konfirmand:innen 
Pfr. Martin Rüsch

Do, 29. Mai, 10 h�� 
Kantaten-Gottesdienst 
an Auffahrt�� 
J.S. Bach: Lutherische 
Messe g-Moll BWV 235; 
Gemeinsamer GD mit 
Luth. Kirche Zürich  
Vokalsolisten, Collegium 
Vocale und Collegium 
Musicum Grossmünster 
Kantor Daniel Schmid, 
Leitung�� 
Pfr. Martin Rüsch 
Pfr. Thomas Risel

Do, 29. Mai, 17 h�� 
Festgottesdienst zu 
500 Jahre  
Täuferbewegung�� 
Mennoniten Weltkongress��;  
mit Übertragung in  
Prediger- und Wasser
kirche. Diverse Mit
wirkende Begrüssung: 
Pfr. Martin Rüsch

 
Predigerkirche� 
 
Fr, 2. Mai, 18.30 h 
Instrumentalvesper� 
«Innehalten»�  
(amuse oreille zur lNdK) 
Thomas Niggli, Sitar 
Sandro Berteletti,  
Tempura � 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 9. Mai, 18.30 h� 
Chorvesper� 
«Magnificat»; William 
Mathias: «A May Mag-
nificat», Ross Edwards: 
«Hymnus ante somnum» � 
Australischer Chor  
Bel a cappella; Monica  
Buckland, Leitung 
Philipp Mestrinel, Orgel � 
Thomas Münch, kath. 
Seelsorger

So, 11. Mai, 11 h� 
Ökum. Gottesdienst 
zum Muttertag mit 
Segnungsritual 
«Ein heller Morgen»  
Mit Taufe 
Philipp Mestrinel, Orgel� 
Pfrn. Kathrin Rehmat 
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dem Fraumünster statt. � 
Pfrn. Cornelia Camichel

Mi, 7. Mai, 19 h� 
Feier i. d. Kirche Enge� 
Jeden 7. des Monats 
abends um sieben: Feier 
im Rahmen der Reihe 
«Gott ist keine Spiesse-
rin» zum Thema «Mirjam 
haut auf die Pauke» mit 
Tanzperformance in der 
Kirche Enge. Anschl. 
Apéro und Tanzmusik. � 
Margrit Fluor, Musik 
Aga Obuchovicz, Tanz-
performance� 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Pfrn. Monika Hirt 
Pfrn. Galina Angelova

 
Mosaic Church 
 
Fr, 9. Mai, 19.30 h�� 
Gottesdienst�� 
Ausserhalb der Komfort-
zone — Begegnungen, 
die verändern. 
Mosaic Church Band�� 
Pfrn. P. Schwendimann 
Grossmünster

Fr, 23. Mai, 19.30 h�� 
Gottesdienst im  
Rahmen der LNdK�� 
Midnight Sound — Wenn 
Freundschaft Mauern 
erschüttert. 
Mosaic Church Band�� 
Pfrn. P. Schwendimann 
Grossmünster

 
Weitere Gottesdienste�� 
 
Mo–Fr� 
7 h | 7.30 h | 8 h | 8.30 h� 
Wegworte��  
Ökum. �Bahnhofskirche

Mo–Fr, 18.45 h� 
Sa–So, 15.45 h� 
Abendgebet�  
Ökum. �Bahnhofskirche

Mo–Fr, 12.15–12.35 h 
(ausser an Feiertagen)� 
Mittagsgebet�� 
Eine kurze Atempause im 
Tagesablauf. Gemeinsam 
hören auf Gott, den ganz 
Anderen, singen und 

beten, hören und schwei-
gen. Eine ökum. Gruppe 
leitet abwechslungsweise 
das Mittagsgebet. � 
Am Dienstag in Zusam-
menarbeit mit dem aki, 
der Predigerkirche, den 
Zürcher Jesuiten und 
weiteren Personen. 
Predigerkirche

Ökumenische 
Seelsorge
�� 
 
Samstags, 14–16 h�� 
Pfarrpräsenz  
im Kirchenraum�� 
Gespräche, Seelsorge. 
Dazwischen Wortinput in 
Englisch für Tourist:innen  
Grossmünster

Mo–Fr, 7–19 h 
Sa–So, 10–16 h� 
Ökumenische  
Seelsorge in der  
Bahnhofkirche

Di–Fr, 14–17 h� 
Ökum. Seelsorge in der 
Predigerkirche� 

Meditation
�� 
 
Grossmünster 
� 
Mi, 7. Mai, 18 h  
Stille und Stimme�� 
Feierabendmeditation  
im Grossmünster 
Hubert Michael Saladin

 
Grossmünster, Krypta 
 
Mittwochs, 12.15 h 
Abendmahl am Mittag 
Im Anschluss Zmittag in 
der «Helferei», Fr. 10 / p.P. 
7. Mai: Pfr. H. Strub 
14. Mai: Pfr. M. Rüsch 
21. Mai: Pfr. C. Walti 
28. Mai: Pfrn. S. Stückel-
berger

Freitags, 19.15-20 h 
Feierabendmeditation 
der Taizé-Gruppe  
9. / 23. 5.: Helferei 
16. / 30. 5.:  Krypta, 
Grossmünster (Eingang: 
Glastüre beim Gross-
münsterplatz; vis-à-vis 
Musik Hug)

 
Predigerkirche 
� 
Do, 8. / 15. und 22. Mai, 
7–7.35 h 
Morgenmeditation 
Mit Klang, Wort und Stille 
in den Tag.  
Pfrn. Kathrin Rehmat

Mi, 14. Mai, 18 h 
Die Welt zu Gast im 
Prediger 
mystical ecumenism 
französisch. Irenée de 
Lyon: Un mystique?  
Auf Wunsch mit Flüster
übersetzung in die deut-
sche Sprache. 
Pfrn. Kathrin Rehmat 
Lucas Onana OP, Mission 
catholique de langue 
française de Zurich

 
St. Peter, Lavaterhaus 
� 
Mittwochs, 7–8 h 
Meditation St. Peter im 
Lavatersaal�� 
In den Trad. des Zen und 
der Kontemplation prak-
tizieren wir stilles Sitzen 
und meditatives Gehen. 

 
Augustinerkirche�� 
 
Donnerstags, ab  
24. April 12.15–12.35 h 
Haltestille  
Bahnhofstrasse 
Musik. Stille. Wort. 
Musiker:innen der ZHdK 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Thomas Münch, kath. 
Seelsorger 
Pfr. Lars Simpson

Kinder und 
Jugendliche
 
� 
Fraumünster,  
Pfarrhaus 
 
So, 4. Mai, 10.20 h 
Mini-Gottesdienst� 
Fröhliche Feier für Kinder 
bis 12 Jahre. Dieses An-
gebot kann unterschied-
lich genutzt werden: Die 
Kinder können zusam-
men mit einer erwachse-
nen Bezugsperson um  
10 Uhr den Gottesdienst 
im Grossmünster oder 
Fraumünster besuchen 
und nach dem ersten 
Lied und Gebet ins 
Pfarrhaus Fraumünster 
zum Mini-Gottesdienst 
kommen. Die Kinder 
können um 9.45 Uhr ins 
Pfarrhaus Fraumüns-
ter gebracht werden 
und die erwachsene 
Bezugsperson kann 
alleine den Gottesdienst 
im Grossmünster oder 
Fraumünster besuchen. 
Die Kinder kommen (mit 

* Mit Mini-Gottesdienst 
(siehe Rubrik Kinder und 
Jugendliche)

Spektakel
�� 
 
Grossmünster 
� 
Mi, 7. / 14. / 21. Mai, 18 h  
«Alle zu Tisch!»  
500 Jahre reformiertes 
Abendmahl: Begegnun-
gen auf Augenhöhe im 
Herzen der Stadt!  
Nehmen Sie Platz und 
erleben Sie Gemein-
schaft. Weitere Infos: 
Siehe Leitartikel ab  
Seite 6.  
	7. Mai: Hirschenplatz 
	14. Mai: Münsterhof 
	21. Mai: Gemüse- 
	 brücke

Erwachsenen- 
bildung
� 
 
Predigerkirche,  
Turmzimmer 
 
Do, 8. Mai, 9.15 h� 
Team Bildung und  
Begegnung 
Pfrn. Kathrin Rehmat 
Thomas Münch, kath. 
Seelsorger

 
St. Peter Lavaterhaus 
 
Jeweils am 2. Dienstag 
im Monat, 10–11.30 h 
Lese-Club� 
Lesen und philosophieren

einer erwachsenen Be-
zugsperson oder alleine) 
direkt um 10.20 Uhr zum 
Mini-Gottesdienst. 
Stephanie Preschany 
Tina Zotter-Schober

 
Predigerkirche 
 
Sa, 24. Mai, 10 h� 
Fiire mit de Chind� 
Besinnliche, fröhliche 
Feier für Familien mit 
Kindern ab Geburt bis 
ca. 1. Klasse.  
Anschliessend Brunch. 
Margrit Fluor, Klavier und 
Orgel | Martina Ilg 
Käthi La Roche 
Pfrn. Kathrin Rehmat

 
St. Peter, Lavaterhaus 
 
Mi, 7. / 14. / 21. und  
28. Mai, 9.30 h� 
Singe mit de Chind� 
Für 1.5- bis 4-jährige 
Kinder mit Begleitper-
son. Sich bewegen und 
tanzen, musizieren auf 
einfachen Instrumenten 
und spielen zu bekann-
ten und neueren Kinder-
liedern und -versen.  
Mit Znüni | Martina Ilg�

Qualifizierte Pfarrper-
sonen, Ordensleute und 
Theolog:innen hören zu
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Geselliges
�� 
 
Fraumünster 
 
So, 18. Mai, 11 h 
Kirchenkaffee 
Nach dem Gottesdienst 
im Chorraum gemeinsam 
einen Kaffee trinken und 
Zopf essen.  
Marta Kolany-Gálik 
Pfr. Johannes Block

 
St. Peter, Lavaterhaus�� 
 
Freitags, 14–17 h�� 
Nimm- und  
Bring-Bibliothek� 
Bücherstube 
Freiwillige der Kirche � 
St. Peter

WASSERKIRCHE: ARCHE-GESPRÄCHE

«Arche Noah – wir  
sitzen alle im selben Boot»
Der Freundeskreis Grossmünster lädt im Mai herzlich zu einem  
Arche-Gespräch ein. 

Wie stellt sich die Kirche zur Evolution? Ist es heute noch vertretbar,  
Tiere in Käfigen zu halten? Und was sagt die Ethik dazu?
Inmitten der Kunstinstallation Arche 2.0 in der Wasserkirche diskutieren 
Severin Dressen, Direktor des Zoos Zürich, Astrophysikerin  
Kathrin Altwegg und Grossmünsterpfarrer Martin Rüsch über Glaube,  
Evolution, Zoologie, Ethik und Umwelt. Das Gespräch wird  
moderiert von Felix Reich, leitender Redaktor von «reformiert.».

Diskutieren Sie mit – und tauschen Sie sich anschliessend  
beim Apéro weiter aus. 

ARCHE-GESPRÄCH
Monntag, 5. Mai, 18.30 Uhr in der Wasserkirche. Eine Anmeldung ist nicht nötig.  
Eintritt frei, Kollekte. grossmuenster.ch/freundeskreis

Begegnungen 
und Impulse
�� 
� 
Gloggi-Stube 
 
Mo, 5. Mai, 13.30 h 
Gemütliche Begegnun-
gen in der Gloggi-Stube  
Wir begegnen uns nach 
Lust und Laune, ohne 
spezielles Programm. 
Auskunft: meta.froriep@
reformiert-zuerich.ch 
oder 044 250 66 19.  
Sihlstrasse 33, neben 
Hotel Glockenhof, im Ge-
bäude des CEVI Zürich.� 
Meta Froriep

durch die schönste  
Jahreszeit. Weitere  
Informationen: Siehe 
letzte Seite.  
Jörg Ulrich Busch, Kla-
vier; Meta Froriep 
Pfr. Johannes Block 
St. Peter, Lavaterhaus 
Lavatersaal

65+
�� 
 
Pfrundhaus 
 
Di, 6. Mai, 14.30 h 
Prediger im  
Pfrundhaus 
500 Jahre Täufer- 
bewegung 
Belinda Harris 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Mo, 12. Mai, 12.30 h� 
Gloggi-Stube Ausflug� 
Wir machen einen 
halbtägigen Ausflug mit 
dem Car nach St. Gallen. 
Dort werden wir durch 
Stiftsbibliothek und  
Kathedrale geführt.  
Treffpunkt Bürkliplatz, 
beim Bauschänzli. Ab-
fahrt unseres Cars um 
12.30 Uhr. Führung 
um 14 Uhr. Dauer: 
90 Minuten. Danach 
gemeinsames Zusam-
mensein bei Kaffee und 
Kuchen. Rückfahrt nach 
Zürich um ca. 17 Uhr. 
Anmeldung erforderlich 
über sekretariat.kk.eins@
reformiert-zuerich.ch 
oder 044 250 66 33. Teil-
nehmerzahl beschränkt. 
Kosten: 20 Franken.  
Auskunft: meta.froriep@
reformiert-zuerich.ch 
oder 044 250 66 19� 
Meta Froriep

Mo, 19. Mai, 13.30 h� 
Erzähl-Gloggi� 
Gemütliche Begegnun-
gen in der Gloggi-Stube. 
14.30 Uhr: Wir erzählen 
uns gegenseitig. Über 
unser Verständnis von 
Selbstbestimmung.  
Auskunft: siehe Eintrag 
vom 5. Mai.� 
Meta Froriep

Mo, 26. Mai, 13.30 h� 
Gloggi-Stube mit  
Veranstaltung� 
Gemütliche Begegnun-
gen in der Gloggi-Stube. 
14.30 Uhr: Märchen frei 
erzählt und gemeinsam 
betrachtet. Erzählt von 
Andrea Studer. 
Auskunft: siehe Eintrag 
vom 5. Mai.�� 
Andrea Studer 
Meta Froriep�

 
Themennachmittage 
 
Do, 22. Mai, 14.30 h 
Vogelgesang und  
Frühlingsgedicht  
Ein musikalisch-poe- 
tischer Spaziergang 

Musik
�� 
� 
Fraumünster 
 
Do, 1. Mai, 19.30 h��� 
Visions de l'Amen  
Tamara Stefanovich, 
Klavier 
Pierre-Laurent Aimard, 
Klavier

Fr, 2. Mai, 16 h��� 
Workshop / Konzer- 
tante Werkeinführung��� 
Semaine Messiaen 2025: 
Olivier Messiaen, evtl. 
Workshop für Kirchen-
musiker:innen und / oder 
konzertante Werkeinfüh-
rung; mit Pierre-Laurent 
Aimard

Fr, 2. Mai, 18.30 h 
Olivier Messiaen:  
Vingt Regards sur  
l‘Enfant-Jésus��� 
Pierre-Laurent Aimard, 
der weltweit führende 
Interpret von Messiaens 
Klavierwerk, führt vor 
dem Konzert kurz in das 
Werk ein.��� 
Pierre-Laurent Aimard, 
Klavier

 
Mi, 7. und 14. Mai, 7.45 h��� 
Orgelmusik am Morgen��� 
Mit einer Viertelstunde 
Orgelmusik, einem Ge-
danken und einem Segen 
den Tag beginnen.��� 
Kantor Jörg Ulrich 
Busch, Orgel��� 
Pfrn. Käthi La Roche

Mi, 21. Mai, 7.45 h��� 
Orgelmusik am Morgen��� 
Mit einer Viertelstunde 
Orgelmusik, einem Ge-
danken und einem Segen 
den Tag beginnen.��� 
Kantor Jörg Ulrich 
Busch, Orgel��� 
Pfr. Johannes Block

 
Predigerkirche 
 
So, 4. Mai, 19.30 h� 
Konzert: «Singet!» � 
Der Kammerchor «Bel 
a cappella» aus Sydney 
(Australien) singt in der 
Predigerkirche als erste 
Station ihrer Schwei-
zer Tournee. Unter der 
Leitung der bekannten 
Schweizer Dirigentin 
Monica Buckland prä-
sentieren sie «Singet 
dem Herrn» in Betonun-
gen von J.S. Bach und 
Heinrich Schütz sowie 
weitere Werke zum The-
ma Singen von William 
Byrd und Anne Cawrse. 
Dazu kommen die 
Shakespeare Songs der 
Komponistin Iris Szeghy 
aus Zürich zusammen 
mit neueren Chorwerken 
der australischen Kom-
ponist:innen Christopher 
Sainsbury, Luke Byrne, 
Sally Greenaway und 
Ruth McCall.� 
Kammerchor Bel a  
capella; Monica  
Buckland, Leitung

reformiert.lokal  Kirchenkreis eins
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https://grossmuenster.ch/-4/die-kirche~2843/-partnerschaften-artikel~3134/freundeskreis-grossmunster/60367/
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Fraumünster  Grossmünster  Predigern  St. Peter  Mosaic  Wasserkirche  Helferei

Tickets Führungen  
60 Minuten: CHF 20.– 
(10.– mit Legi / Kulturlegi). 
90 Minuten: CHF 25.– 
(15.– mit Legi / Kulturlegi). 
Kaufen Sie Ihr Ticket 
bis 24 Stunden vor der 
Führung bequem online. 
Weisen Sie es an der 
Kasse vor Ort vor. 15 Min. 
vor Start liegen an der 
Tageskasse zusätzliche 
Tickets bereit. Für Nacht- 
führungen braucht es 
keine Anmeldung. Vor 
Ort Bezahlung mit Twint 
oder in bar; Fraumünster 
und Grossmünster auch 
Kartenzahlung. 

 
 
 

Tickets und Infos:  
fuehrungen.reformiert- 
zuerich.ch 
044 210 00 73  
(Di und Do, 10–11 Uhr)

Mo, 26. Mai, 18 h� 
Das Fraumünster:  
Klosterfrauen, Bilder- 
sturm und Chagall- 
Fenster� 
Treffpunkt: Hauptportal 
Fraumünster  
Dauer: 90 Minuten � 
Bettina Ruoss

 
Grossmünster 
 
Sa, 3. Mai, 18 h� 
Turm Grossmünster: 
Hoch hinauf zu Glocken 
und Geschichten� 
Treffpunkt: Hauptportal 
Grossmünster  
Dauer: 90 Minuten � 
Michael Frauenfelder

Di, 27. Mai, 14 h� 
Prophezey:  
Von Zwinglis Über- 
setzungsworkshop zur 
Uni Zürich� 
Treffpunkt: Hauptportal 
Grossmünster  
Dauer: 90 Minuten � 
Studierende der theol. 
Fakultät 
Bettina Volland

Führungen
 
 
Fraumünster 
 
Mo, 5. Mai, 18 h� 
Katharina von  
Zimmern: Äbtissin, 
Stadtherrin, Weg- 
bereiterin� 
Treffpunkt: Hauptportal 
Fraumünster  
Dauer: 60 Minuten � 
Franziska Escher

Do, 22. Mai, 14 h� 
Auf den Spuren von 
Marc Chagall� 
Eine Kooperation mit 
dem Kunsthaus  
Zürich: Chagall erleben 
– vom Fraumünster ins 
Kunsthaus.  
Treffpunkt: Hauptportal 
Fraumünster  
Dauer: 90 Minuten 
Anmeldung erforderlich, 
direkt via kunsthaus.ch� 
Kerstin Bitar

Freundeskreis 
Grossmünster
 
 
Mo, 5. Mai, 18.30 h� 
Arche-Gespräche:  
«Wir sitzen alle im  
selben Boot»  
Der Freundeskreis 
Grossmünster lädt zur 
Podiumsdiskussion rund 
um die Themen Glaube, 
Evolution, Zoologie, 
Ethik, Umwelt ein.  
Infos: Siehe Kasten auf 
S. 10. Freier Eintritt, Kol-
lekte. Ohne Anmeldung.  
Mit Apéro.  
Severin Dressen,  
Direktor Zoo Zürich 
Kathrin Altwegg, Astro-
physikerin  
Felix Reich, leitender 
Redaktor «reformiert.» 
Pfr. Martin Rüsch  
Wasserkirche

Fr, 23. Mai, 21 h� 
Lange Nacht  
der Kirchen� 
Indische Meditations-
musik� 
Thomas Niggli 
Sandro Berteletti  
Shirang Mirajkar� 
Pfrn. Kathrin Rehmat�

Mi, 28. Mai, 18 h� 
Konzert� 
Chor Shalom aus Neften-
bach anlässlich des Jubi-
läums der Mennoniten 
Pfrn. Kathrin Rehmat

 
Wasserkirche 
 
Fr, 2. Mai, 12.30 h�� 
Sax am Mittag

Fr, 9. Mai, 12.30 h�� 
Surprise am Mittag�� 
Das Universum der Sän-
gerin Dandara Modesto 
und des Gitarristen 
Edwin Correia bietet 
einen einzigartigen und 
berührenden Zugang zur 
zeitgenössischen brasili-
anischen Musik.

 
Helferei 
 
Montags (ausser wäh-
rend der Schulferien), 
18.30-19.15 h �� 
SingWerkstatt 
Kantor Daniel Schmid, 
Leitung

 
Predigerkirche 
 
Do, 8. Mai, 18 h��� 
Vernissage��� 
Quilt-Ausstellung zum 
Menonniten-Kongress 
vom 8. Mai. bis 12. Juni� 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Sa, 10. / 17. / 24. und 31. 
Mai, 13.30–15.30 h� 
Quilts knüpfen�� 
Performative Kunst �� 
Mennoniten, mit Mary 
Friesen und Team�� 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Sa, 31. Mai, 10 h��� 
Slow Motion Dance��� 
Tina Mantel

 
St. Peter, Lavaterhaus 
 
Donnerstags, 14–17 h� 
Wie ein eigenes Gesicht� 
Die Sammlung Johann 
Caspar Lavater. Besichti-
gung und Führung durch 
die Kuratorin Dr. Ursula 
Caflisch-Schnetzler  
Anmeldung: ursula.
caflisch-schnetzler@
ds.uzh.ch

 
Sa, 24. Mai, 9.45 h�� 
Führung «Die Täufer 
und ihre Geschichte» 
Der Freundeskreis 
Grossmünster lädt zu 
einer exklusiven Führung 
durch die Altstadt von 
Zürich bis nach Zollikon 
ein. Wie war das schon 
wieder mit Zwingli und 
diesen Täufern? Wer 
wurde schon wieder 
durch wen und weshalb 
ertränkt? Dies und noch 
viel mehr erzählt Stadt- 
führerin Barbara Hutzl- 
Ronge. Kosten: 30 CHF/ 
Person (ohne Snack 
und ÖV). Verbindliche 
Anmeldung bis Donners-
tag, 15. Mai, an freunde@
grossmuenster.ch oder 
an Freundeskreis Gross-
münster, Zwingliplatz 4, 
8001 Zürich. Alle Details 
folgen mit der Anmelde-
bestätigung.  
Christoph Schneider 
Barbara Hutzl-Ronge  
Pfr. Christian Walti 
Pfr. Martin Rüsch

Kultur
�� 
�� 
Altstadtkirchen 
 
Fr, 23. Mai, 18 h 
Lange Nacht der  
Kirchen 
Die Altstadtkirchen des 
Nachts erkunden 
 Weitere Infos: Siehe 
Beitrag auf Seite 6. 

 
Wasserkirche 
 
Do, 8. Mai, 19 h� 
La Lupa: Sogni d'Acqua� 
Die Sängerin La Lupa 
steht alleine und ohne 
musikalische Beglei-
tung auf der Bühne der 
Arche und entführt in ihre 
Wasserträume: Sogni 
d'Acqua. Eintritt: CHF 25.

Sa, 17. Mai, 15 h� 
Zürich Tanzt: TRYOUT! 
SiteSpecific� 
Ein Format der Tanz-
LOBBY im Rahmen von 
ZÜRICH TANZT 2025. 
Über einen Open Call 
entwickeln lokale Cho-
reograf:innen Kurzstücke 
für die Arche.

Fr, 23. Mai, 20 h� 
Lange Nacht der  
Kirchen: Offene Werk-
statt� 
Mit Schwemmholz 
fantastische Wesen 
erschaffen. Angeleitet 
von Michèle Michel vom 
Quartiertreff Altstadt-
haus. Für eine Teilnahme 
empfehlen wir 1 bis 2 
Stunden einzuplanen. 
Freier Eintritt, keine  
Anmeldung.

Sa, 24. Mai, 12 h� 
Offene Werkstatt� 
Mit Schwemmholz 
phantastische Wesen 
erschaffen. Angeleitet 
von Michèle Michel vom 
Quartiertreff Altstadt-
haus. Wir empfehlen,  
1 bis 2 Stunden einzupla-
nen. Freier Eintritt, keine  
Anmeldung.
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LA LUPA 
SOGNI D'ACQUA

Die Sängerin 
La Lupa steht 

alleine und ohne 
musikalische 

Begleitung auf der 
Bühne der Arche 

2.0 und entführt in 
ihre Wasserträume: 

Sogni d'Acqua. 

WASSERKIRCHE
Do, 8. Mai, 19 Uhr 

Eintritt: 25 Franken�
wasserkirche.ch

https://fuehrungen.reformiert-zuerich.ch/4.php?read_category=3338
https://fuehrungen.reformiert-zuerich.ch/4.php?read_category=3338
https://wasserkirche.ch/4.php?read_category=2782
https://altstadtkirchen.info/fuehrungen?r=qr


www.altstadtkirchen.ch

LEITUNG � 
KIRCHENKREIS EINS

Stefan Thurnherr
Präsident Kirchenkommission
Roman Schiltknecht 
Geschäftsführer �Altstadtkirchen | 
044 250 66 88
Pfrn. Cornelia �Camichel Bromeis 
Konventsleitung | 044 250 66 80
 
PFARRTEAM

Pfr. Martin Rüsch 
Grossmünster | 044 250 66 60
Pfr. Dr. Christian Walti 
Grossmünster | 044 250 66 85 
Pfr. Dr. Johannes Block 
Fraumünster | 044 250 66 14
Pfrn. Kathrin Rehmat 
Predigerkirche | 044 250 66 70
Thomas Münch  
katholischer Seelsorger,  
Predigerkirche |  
thomas.muench@zh.kath.ch |  
078 962 92 68
Pfrn. Cornelia �Camichel Bromeis 
Kirche St. Peter | 044 250 66 80
Pfrn. Priscilla Schwendimann 
Mosaic Church | 076 214 14 61
 
HELFEREI

Martin Wigger, Leiter 
mwigger@kulturhaus-helferei.ch
 
WASSERKIRCHE

Klara M. Piza, Programmleitung
 
DIAKONIE

Anu Elmer (Teamleitung) |  
044 221 06 74
Belinda Harris |  
044 250 66 23
Meta Froriep (Gloggi-Stube) |  
044 250 66 19

Wir sind für Sie da.

Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch
Umlaute (z. B. ä) bitte ausschreiben (ae).

THEMENNACHMITTAG IM MAI

Vogelgesang und 
Frühlingsgedicht 
Die Themennachmittage der Altstadtkirchen 
richten sich an vielseitig interessierte Menschen, 
die nachmittags Zeit haben. Im Mai wird zu einem 
musikalisch-poetischen Spaziergang eingeladen.

In einem Lied im Reformierten Gesangbuch kommt 
«Frau Musika» zu Wort und spricht: «Die beste  
Zeit im Jahr ist mein, da singen alle Vögelein.»  
Im Frühling erklingen unzählige Vogelstimmen und 
erfreuen die Sinne und Herzen der Menschen. 

In einem musikalisch-poetischen Spaziergang 
kommen unterschiedliche Vogelstimmen zu Gehör 
und werden Gedichte rezitiert, die den Frühling als 
die schönste Jahreszeit in Worte fassen. Mit dem 
Themen-Nachmittag inhaltlich verbunden ist der 
Gottesdienst im Fraumünster am Sonntag, 18. Mai. 

THEMENNACHMITTAG IM MAI
Donnerstag, 22. Mai, 14.30 Uhr, Lavaterhaus,  
Lavatersaal  
Mit Fraumünster-Kantor Jörg Ulrich Busch, Sozial- 
diakonin Meta Froriep und Pfarrer Johannes Block
Auskunft: meta.froriep@reformiert-zuerich.ch
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KATECHETIK

Martina Ilg | 079 642 99 01
 
MUSIK UND KULTUR

Roman Walker | 044 250 66 52

FÜHRUNGEN

Bettina Volland | 044 250 66 73
 
BESICHTIGUNG 

Ariane Dross | 044 250 66 07
 
ZENTRALES 
VERMIETUNGSBÜRO

Bettina Fierz | 044 250 66 11 |   
vermietung.kk.eins@� 
reformiert-zuerich.ch 
 
VERANSTALTUNGS- 
UND LIEGENSCHAFTS
BETREUUNG

Marco Wismer� | 044 250 66 89
 
KOMMUNIKATION  
UND ADMINISTRATION

Stephan Gisi (Leitung)
Patricia Andrighetto (Komm)
Meret Mendelin (Komm)
Danijela Rieser (Komm)
Tel. 044 250 66 86 |  
komm.kk.eins@ 
reformiert-�zuerich.ch
 
SEKRETARIAT

Liliane Rusterholz
Patricia Schneider 
Anetta Wohler
Tel. 044 250 66 33 |  
sekretariat.kk.eins@ 
reformiert-zuerich.ch

http://www.altstadtkirchen.ch
mailto:thomas.muench@zh.kath.ch
mailto:mwigger@kulturhaus-helferei.ch
mailto:vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch
mailto:meta.froriep@reformiert-zuerich.ch
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